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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünschen Bürgermeisterin  

Hermine Leitner und die  
Bediensteten der Gemeinde
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Liebe Arbingerinnen!  
Liebe Arbinger!

 
Ihre Bürgermeisterin 

 
Hermine Leitner

Ein Jahr voller Begegnungen und Entwicklungen 
liegt hinter uns. Der Rückblick macht sichtbar, was 
gemeinsam entstanden ist. 

Ein herzliches Dankeschön 
an die Familie Ellegast und 
die Familie Zauner für den 
wunderschönen Christ-
baum, der unseren Dorf-
platz schmückt. 

Vielen Dank auch an die 
Freiwillige Feuerwehr 
Arbing sowie an unsere 
Bauhofmitarbeiter, die den 
Christbaum aufgestellt und 
geschmückt haben. 

Ebenso sind im Foyer des Veranstaltungssaales  wichtige Maß-
nahmen vorgesehen, darunter die Errichtung einer Akustik-
decke, die Verbesserung der Beleuchtung, die Sanierung der 
Dachfenster sowie weitere kleinere Ausbesserungsarbeiten.

Im Sommer 2026 soll die Wasserleitung im Bereich der Pfeiffer-
Kreuzung saniert werden, gleichzeitig ist der Start der Umset-
zung des ersten Rückhaltebeckens am Arbingerbach geplant. 
Nachdem die Zusage der zuständigen Bundesförderstelle für 
den Radweg „Lückenschluss Feuerwehr – Im Weingarten“ be-
reits vorliegt, kann auch dieses Projekt im kommenden Jahr 
umgesetzt werden. Für diese Projekte sind Rücklagen vorhan-
den bzw. für die Sanierung der Wasserleitung muss voraus-
sichtlich  ein Darlehen aufgenommen werden.  

Darüber hinaus möchte ich Sie über einige Neuigkeiten aus der 
letzten Gemeinderatssitzung informieren. 

Es wurden, wie jedes Jahr, die Gebührenordnungen behandelt. 
Sowohl bei der Wassergebührenordnung als auch bei der Ka-
nalgebührenordnung wurden die Gebühren – wie bereits im 
Vorjahr – auf die zumutbare Höhe gemäß Voranschlagserlass 
angepasst. Unverändert bleiben hingegen die Abfallgebühren 
sowie die Gebühren laut Hundeabgabenordnung.

Bild: Wolfgang Laimer

So wurde die Böschung in der Nähe des Freibades durch eine 
Steinschlichtung nachhaltig gesichert. In diesem Zuge konnten 
auch der angrenzende Parkplatz saniert sowie eine notwendige 
Absturzsicherung angebracht werden – ein wichtiger Beitrag zur 
Sicherheit aller Besucherinnen und Besucher.

Ein besonderer Meilenstein war die Fertigstellung unseres neu-
en Spielplatzes, der im Rahmen einer feierlichen Eröffnung der 
Öffentlichkeit übergeben wurde. Auch im Bildungsbereich ha-
ben wir investiert und unsere Schule mit modernen digitalen 
Schultafeln ausgestattet.

Mit großer Freude konnte zudem ein neuer Ortsplan mit vier 
ausgewiesenen Wanderwegen fertiggestellt werden. Dieser 
wurde bei einer gemeinsamen Wanderung auf der Teufelstein-
runde offiziell eröffnet und lädt nun Einheimische wie Gäste 
zum Erkunden unserer schönen Umgebung ein.

Entlang des 3-Hügel-Weges wurde gemeinsam mit der Frau-
enberatung Perg und Herrn Weißensteiner eine sogenannte 
Stop-Bank aufgestellt und farblich gekennzeichnet. Sie macht 
aufmerksam und setzt ein klares, sichtbares Zeichen gegen 
häusliche Gewalt an Frauen – ein Anliegen, das mir besonders 
am Herzen liegt.

v.l.: LEADER Obmann Nikolaus Prinz, Hermine Leitner,  
Gertrud Hani und Hilda Kragl vom Gesunde Gemeinde Team, die Hauptini-

tiatoren Gottfried Kranzl und Michael Hofstädter, Georg Kragl

All diese Projekte zeigen, was durch Zusammenarbeit, Engage-
ment und gegenseitige Unterstützung möglich ist. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die sich um diese Projekte bemüht 
haben, ihre Ideen eingebracht und die ihre wertvolle Zeit und 
Energie eingesetzt haben.  

Mit Zuversicht und neuen Ideen schauen wir auf das Jahr 2026 
und die Projekte, die unsere Gemeinde weiterhin gestalten wer-
den.

Die Sanierung unserer Volksschule steht in den Startlöchern. 
Geplant ist, in den Osterferien mit den ersten Arbeiten zu be-
ginnen. Im Zuge der Maßnahmen wird die Schule thermisch sa-
niert, das Dach erneuert und ein Lift errichtet, um die Schule 
künftig vollständig barrierefrei zugänglich zu machen. Darüber 
hinaus wird das öffentliche WC vergrößert und ebenfalls barrie-
refrei ausgeführt.

Frontansicht mit barrierefreiem, überdachtem Zugangsbereich  
und Fluchtstiege.

Weiters befasste sich der Gemeinderat mit einer Anfrage des 
Rallye Club Mühlviertel zur Abhaltung der Mühlstein-Rallye im 
Gemeindegebiet Arbing. Konkret ging es um einen Streckenab-
schnitt im Bereich Frühstorf (Höhe Ortner-Kapelle) in Richtung 
Roisenberg nach Münzbach. In einer geheimen Abstimmung 
sprachen sich 13 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für die 
Durchführung aus, 5 stimmten dagegen, ein Stimmzettel wurde 
ungültig abgegeben.

Der Termin für die Mühlstein-Rallye ist der 8. August. Sonder-
prüfungen sind auch in den Umlandgemeinden vorgesehen. 
Genauere Informationen zu Ablauf, Streckenführung und allfäl-
ligen Verkehrsbehinderungen werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Weitere Tagesordnungspunkte finden Sie auf Seite 4.

 
 
Dieser Dank gilt all jenen Menschen, die Tag für Tag mit Enga-
gement, Verantwortungsbewusstsein und Herzblut für unsere 
Gemeinde wirken. Mein besonderer Dank richtet sich an das 
gesamte Team der Gemeindeverwaltung, an die Mitarbeiter des 
Bauhofs sowie an die engagierten Teams in unseren Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren Damen, die mit 
viel Sorgfalt und Einsatz für die Pflege und Sauberkeit unse-
rer Einrichtungen sorgen und damit wesentlich zu einem  
angenehmen und funktionierenden Umfeld beitragen.  

In besonderer Weise möchte ich Rosa Maria Öhlinger hervor-
heben, die sich mit größter Umsicht um die Betreuung der Lei-
chenhalle kümmert – eine Aufgabe, die viel Feingefühl und Re-
spekt erfordert.

Ebenso bedanke ich mich sehr herzlich bei Direktorin Georgine 
Wagner und ihrem großartigen Lehrerteam für die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit und ihr tägliches Engagement für unsere 
Kinder.

Ich bin sehr dankbar für unsere engagierten Vereine, der Pfar-
re und Organisationen, die mit ihren Veranstaltungen und mit 
ihrem Wirken unser Gemeindeleben bereichern. 

Ebenfalls möchte ich allen Grundbesitzerinnen und Grundbe-
sitzer ein großes Danke sagen, die durch ihr Engagement zur 
Ortsbildpflege beitragen und das ganze Jahr über dafür sorgen, 
dass unser Ort sauber und schön bleibt. 

All diese Menschen leisten einen unverzichtbaren Beitrag zum 
guten Miteinander in unserer Gemeinde. Dafür gebührt ih-
nen mein großer Respekt, Anerkennung und ein aufrichtiges  
Dankeschön.

Liebe Arbingerinnen, liebe Arbinger!

Möge die Weihnachtszeit Ihnen Momente der 
Ruhe, der Freude und des Miteinanders schenken. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Glück und viele positive Begegnungen.

Ab 1. Jänner 2026 wird in der Gemeinde Arbing ein Sozialfonds 
eingerichtet. Ziel dieses Fonds ist es, Arbingerinnen und Arbin-
gern, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, rasch und 
unbürokratisch Unterstützung zu ermöglichen.

Vorgesehen ist eine finanzielle Beihilfe in Höhe von 200 Euro 
pro Jahr und Person. Die Mittel des Sozialfonds werden aus-
schließlich aus freiwilligen Spenden aufgebracht und entspre-
chend klar definierter Richtlinien verwendet.

Bereits jetzt besteht die Möglichkeit, einen Beitrag zum Sozial-
fonds zu leisten. Wer Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unse-
rer Gemeinde unterstützen möchte, kann jederzeit eine Spende 
auf das Konto der Gemeinde Arbing überweisen:

Gemeinde Arbing 
IBAN: AT72 3477 7000 0060 0270 
Verwendungszweck: Sozialfonds

Nähere Informationen zu den Richtlinien und zur Antragstel-
lung werden auf der Homepage der Gemeinde Arbing veröffent-
licht.

Zum Jahresende ist es mir ein großes Anliegen, DANKE 
zu sagen.
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Gemeinderatssitzung vom  
23. Oktober 2025

Kundmachung gemäß § 94 Abs. 6 Oö. Gemeindeordnung 
1990 über Beschlüsse des Gemeinderates.  
Nachstehende Beschlüsse werden öffentlich kundgemacht: 
Beschlossen und vereinbart wurden:  
1. 1. Nachtragsvoranschlag Finanzjahr 2025 und Anpassung 
MEFP 2025-2029 - mehrheitlich beschlossen 
2. Sanierung Volksschule Arbing - Finanzierungsplan - mehr-
heitlich beschlossen 
3. ÖBB - Übereinkommen Kostenaufteilung für die Sicherung 
von Eisenbahnkreuzungen - neuerliche Vorlage - einstimmig 
beschlossen 
4. Oö. Informationsfreiheits-Anpassungsgesetz (Oö. IFAG) - 
Übertragungsverordnung für die Zuständigkeit zur Informa-
tionszugangsgewährung - einstimmig beschlossen

Gemeinderatssitzung vom  
11. Dezember 2025

Kundmachung gemäß § 94 Abs. 6 Oö. Gemeindeordnung 
1990 über Beschlüsse des Gemeinderates.  
Nachstehende Beschlüsse werden öffentlich kundgemacht: 

Beschlossen und vereinbart wurden:  
1. Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses - ein-
stimmig beschlossen 
2. Änderung Wassergebührenordnung - mehrheitlich beschlos-
sen 
3. Änderung Kanalgebührenordnung - mehrheitlich beschlos-
sen 
4. Änderung Abfallgebührenordnung - einstimmig beschlossen 
5. Änderung Hundeabgabenordnung - einstimmig beschlossen 
6. Steuer- und Hebesätze 2026 - einstimmig beschlossen 
7. Sanierung Volksschule - Auftragsvergaben alle Auftragsver-
gaben - einstimmig beschlossen 
8. Sanierung Volksschule - Ausschreibung Zwischenfinanzie-
rungsdarlehen - einstimmig beschlossen 
9. Vorgehen Rechnungslegung an PV-Flächenanlagen-Betreiber 
- einstimmig beschlossen 
10. Änderung Dienstbetriebsordnung - einstimmig beschlossen 
11. Jobrad-Modell für Gemeindebedienstete - einstimmig be-
schlossen 
12. Geh- und Radweg Lückenschluss Arbing-Perg - KPC-Förde-
rungsvertrag - einstimmig beschlossen 
13. Rahmennutzungsvereinbarung Pfarrheim Arbing - einstim-
mig beschlossen 
14. Wasserverband Machland - Vereinbarung Instandhaltung 
Grenzgraben im Betriebsbaugebiet - einstimmig beschlossen 
15. Abhaltung Gemeindeversammlung Geschwindigkeitsbe-
schränkung Puchberg - mehrheitlich abgelehnt 
16. Einrichtung eines Sozialfonds - einstimmig beschlossen 
17. Resolution an Oö. Landesregierung - Keine Verteuerung des 
Klimatickets - mehrheitlich abgelehnt 
18. Mühlstein-Rallye 2026 - Rallyestrecke Arbing - mehrheitlich 
beschlossen

Das Jahr 2025 in Zahlen:
Einwohner: 1.590 (Stichtag 30.11.2025)

Zuzüge: 86 Personen

Wegzüge: 117 Personen

Geburten: 5 Kinder

Eheschließungen: 4 standesamtliche Trauungen

Winterdienst 
Rechte und Pflichten

Bild: pixabay

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die  
Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzen  
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr  
dienenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 – 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von  
1 Meter zu säubern und zu bestreuen.

Danke allen Hauseigentümern, die ihren Winterdienstverpflichtun-
gen immer nachkommen.

Die Gemeinde ist entlang ihrer eigenen Liegenschaften für den Winterdienst auf  
Gehflächen zuständig und auch für jene, die entlang unverbauter land- und forstwirt-
schaftlicher Liegenschaften angrenzen. Gehsteigflächen, die an der Räumstrecke der 
Gemeinde liegen, werden im Zuge der Schneeräumung bis auf Widerruf unentgeltlich 
mitgeräumt.

Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 
der an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.

Die fallweise Gehsteigräumung durch die Gemeinde befreit die Liegenschaftsbesit-
zer nicht von ihren Pflichten! Anrainerinnen und Anrainer dürfen sich nicht darauf  
verlassen, dass die Gehsteige von der Gemeinde überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden. Die Gemeinde kann diese Unterstützung nur sporadisch bieten, und zwar 
dann, wenn organisatorisch ein entsprechender Personal- und Maschineneinsatz 
möglich ist und übernimmt keinerlei Verantwortung gemäß der StVO.

Bild: pixabay

A

Anfang November fanden in Telfs 
(Tirol) die Staatsmeisterschaften 
der Masters im Schwimmen statt.

Dabei sorgte Sandra Wimmer für 
eine herausragende Leistung: Sie 
sicherte sich gleich zwei Staats-
meistertitel!

In der Altersklasse 50 gewann sie 
sowohl über 50 Meter Brust als 
auch über 100 Meter Brust die 
Goldmedaille.

Die Gemeinde Arbing  
gratuliert Sandra Wimmer 

herzlich zu diesem  
großartigen Erfolg! 

Arbing hat eine  
2-fache  

Staatsmeisterin! 

30 Jahre Tagesbetreuungs-
zentrum Perg

Das Tagesbetreuungszentrum Perg feierte am 21. November 
sein 30-jähriges Bestehen. Begonnen hatte alles 1995 mit einem 
Probebetrieb des Roten Kreuzes; heute zählt die Einrichtung 
rund 65 Gäste und etwa 40 Mitarbeitende sowie zahlreiche frei-
willige Helferinnen und Helfer.

Das Angebot umfasst drei Mahlzeiten, Grundpflege, Einkaufs-
dienst, Ausflüge, Feste und ein Aktivierungsprogramm mit Ge-
dächtnis- und Bewegungstraining, Musikgruppen sowie Gesell-
schaftsspielen. Zusätzlich steht ein Abhol- und Heimbringdienst 
bereit. Seit 2012 läuft der Betrieb im Erdgeschossflügel des Se-
nioriums Perg; zuvor waren die Räumlichkeiten verlagert wor-
den, um mehr Platz zu schaffen. Die Öffnungszeiten wurden von 
einem Tag auf vier bis fünf Tage pro Woche erweitert.

Für Interessierte gibt es aktuell noch freie Plätze; Schnuppertermi-
ne sind nach telefonischer Voranmeldung möglich. Das Rote Kreuz 
Perg sucht zudem weiterhin freiwillige Helferinnen und Helfer.  
Kontakt: Abteilung Gesundheits- und Soziale Dienste, Rotes 
Kreuz Perg, 07262/544 44-20.

Zünd a Liacht  
für di an 
Ein wunderbares, stim-
mungsvolles Advent-
konzert, organisiert vom 
Kirchenchor unter der 
Leitung von Manuela 
Gintersdorfer.

Vielen Dank an alle Be-
teiligten, die uns diesen 
wunderbaren Abend be-
reitet haben.

v.l.: Hermine Leitner, Vize-Bgmin aus Mitterkirchen Martina Kranzl,  
Koordinatorin für Gesundheit und soziale Dienste Elfriede Reindl und  

Bezirkshauptmann Mag. Werner Kreisl
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Dank aus der Volksschule

Großzügige Unterstützung zum Projekt “Mein Körper gehört mir” 
Bereits zum elften Mal wurde an unserer Schule das theaterpädagogische Projekt „Mein Körper gehört mir“ durchgeführt. Ziel ist, 
die Mädchen und Buben der 3. und 4.Klassen für die Themen sexuelle Gewalt, Missbrauch an Kindern und Mobbing zu sensibili-
sieren. Sie sollen lernen, auf ihre Ja- und Nein-Gefühle zu vertrauen und erfahren, wo sie sich professionelle Hilfe holen können. 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Arbing und alle drei Clubs der LIONS Perg (Lions Club Leandra, Lions Club Perg und Lions Club 
Perg Machland) haben diese Aktion großzügig finanziell unterstützt. Vielen herzlichen DANK!

Eine Kiste voller Äpfel zum Tag des Apfels: 

Zum Tag des Apfels wurde in der Schule in fünf verschiedenen 
Stationen zum Thema Apfel gearbeitet. So wurden Papieräpfel 
gebastelt, eine Apfelgeschichte vorgelesen, der “Siebentanz” 
getanzt, zum Apfellied musiziert und schließlich leckere Apfel-
schnecken gebacken, Wir bedanken uns ganz herzlich bei der 
Firma Breiteneder für die großzügige Spende der vielen Äpfel.

Text und Foto: VS Arbing

Eltern-Kind-Gruppe startet in neue Runde – Mamas gesucht!

Eltern-Kind-Gruppe startet in neue Runde –  
Mamas gesucht!

Gemeinsam spielen, lachen, singen und quatschen – unsere  
Eltern-Kind-Gruppe trifft sich aktuell immer mittwochs um 9 
Uhr im gemütlichen Spielgruppenraum. 

Wir sind außerdem auf der Suche nach zwei engagierten Ma-
mas, die Lust haben, die Gruppe aktiv mitzugestalten. Wie viel 
Zeit du einbringen möchtest, kannst du ganz flexibel selbst ent-
scheiden – Hauptsache, du hast Freude am Miteinander!

Bei Fragen oder Interesse einfach Claudia Haider  
(0664 39 23 598) anrufen oder eine Nachricht schicken!

Ob zum Spielen, Plaudern oder einfach zum Dabeisein – wir 
freuen uns auf viele neue Gesichter und fröhliche Vormittage 
im Spielgruppenraum!

Am 4. Oktober fand im Pfarrheim, nach einigen Jahren Pau-
se, wieder ein Flohmarkt statt. Viele engagierte Verkäufer 
boten ihre Schätze an und gleich zu Beginn herrschte re-
ger Andrang. Bei Kaffee und Kuchen blieb Zeit für nette Ge-
spräche und gemütliches Beisammensein. Uns hat der Vor-
mittag richtig gut gefallen – darum steht schon jetzt fest:  
Nächstes Jahr gibt’s eine Wiederholung!

Der SPIEGEL-Treffpunkt Arbing 
Text und Bilder: Spiegel-Spielgruppe Arbing

Unser Spielgruppenraum

Das Veranstaltungsteam vom Flohmarkt: Sandra Mayrhofer, 
Julia Hahn, Claudia Haider, Janine Lumetsberger und  

Andrea Schatz (nicht am Foto)

Ergebnis der verkehrstechni-
schen Prüfung zur 30-km/h- 

Anfrage in Puchberg
Im Rahmen einer Bürgerfragestunde vor einer Gemeinderats-
sitzung wurde an mich der Wunsch nach einer 30-km/h-Be-
schränkung im Gemeindegebiet Puchberg herangetragen. Da es 
sich dabei um ein sensibles Thema handelt, das viele Bürgerin-
nen und Bürger unmittelbar betrifft, war es mir ein besonderes 
Anliegen, diese Anfrage sorgfältig, transparent und auf Basis 
objektiver Fakten zu prüfen.

Dabei ist festzuhalten, dass die Einführung einer Geschwindig-
keitsbeschränkung nicht allein eine politische Entscheidung 
darstellt, sondern ein fachlich fundiertes verkehrstechnisches 
Gutachten erfordert, damit eine entsprechende Verordnung 
auch rechtlich zulässig und dauerhaft haltbar ist.

Aus diesem Grund wurden verkehrstechnische Stellungnah-
men eingeholt und durch einen unabhängigen Verkehrssach-
verständigen Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. Dabei 
wurden an zwei unterschiedlichen Messstellen entsprechende 
Geschwindigkeitsprofile erstellt.

Im ersten Messbereich (Puchberg Mitte) wurde ein durch-
schnittliches Verkehrsaufkommen von 354 Fahrzeugen pro Tag 
festgestellt. Die sogenannte V85-Geschwindigkeit – also jene 
Geschwindigkeit, die von 85 % der gemessenen Fahrzeuge nicht 
überschritten wird und als maßgebliche tatsächlich gefahrene 
Geschwindigkeit gilt – betrug in Fahrtrichtung Arbing 45 km/h 
und in Fahrtrichtung Baumgartenberg 47 km/h. Ein weiteres 
Geschwindigkeitsprofil wurde im östlichen Teil von Puchberg 
erhoben. Dort wurden durchschnittlich 437 Fahrzeuge pro Tag 
gemessen. Die V85-Geschwindigkeit lag in Fahrtrichtung Arbing 
bei 54 km/h und in Richtung Osten bei 52 km/h.

Im Gutachten des Verkehrssachverständigen wird dazu wörtlich 
festgehalten: „Für den vorliegenden Fall bedeutet dies, dass das 
Geschwindigkeitsniveau in beiden Bereichen deutlich unter jenem 
Bereich liegt, wie es in einer 50-km/h-Beschränkung üblich ist.“ 
Als Schlussfolgerung wird angeführt: „Aus verkehrstechnischer 
Sicht kann daher zum jetzigen Zeitpunkt keine Notwendigkeit 
für weitere Maßnahmen gesehen werden.“

Darüber hinaus wurde im Gutachten ausdrücklich festgehal-
ten, dass jene Voraussetzungen, die für die Anordnung einer 
30-km/h-Beschränkung erforderlich wären, im gegenständli-
chen Bereich nicht vorliegen. Dazu zählen insbesondere:

	➡ das Vorliegen einer Unfallhäufungsstelle,

	➡ unzureichende Sichtweiten bei einmündenden öffentli-
chen Straßen,

	➡ unvorhergesehene oder für Fahrzeuglenker nicht er-
kennbare Gefahrenstellen,

	➡ sowie das Vorhandensein eines schutzwürdigen Be-
reichs, etwa im unmittelbaren Umfeld einer Schule oder 
vergleichbarer sensibler Einrichtungen.

Auf Basis dieses klaren und fachlich fundierten Gutachtens er-
gibt sich derzeit keine rechtliche Grundlage, die eine Einfüh-
rung einer 30-km/h-Beschränkung im Gemeindegebiet Puch-
berg rechtfertigen würde.

Unabhängig davon ist es mir wichtig, Anliegen aus der Be-
völkerung ernst zu nehmen und den Dialog fortzuführen. Ich 
werde daher weiterhin das Gespräch mit den Puchbergerinnen 
und Puchbergern suchen, um gemeinsam festzustellen, ob und 
welche Maßnahmen von der Bevölkerung überhaupt gewünscht 
werden. Für Anregungen und weitere Meinungen bin ich offen 
und dankbar. Die Verkehrssituation wird weiterhin beobachtet 
und bei geänderten Rahmenbedingungen neu bewertet.

Bürgermeisterin Hermine Leitner

Nachbericht Festgottesdienst 
15. November 2025

Am 15. November um 19 Uhr fand in unserer Pfarrkirche der krö-
nende Abschluss unseres Jubiläumsjahres statt.

Im Altarraum wurde jeder verfügbare Platz genutzt um von 
dort aus die Messe musikalisch zu umrahmen. Der Zelebrant 
Bischofsvikar Dr. Johann Hintermaier und die Messebesu-
cher:innen waren vom Klangerlebnis begeistert. Neben sin-
fonischen Stücken, wurden auch klassische Stücke bspw. von 
J.S.Bach gespielt. Ebenso wurde der Volksgesang unterstützt 
und durch unser Gesangstrio als verbindendes Element ein-
gesetzt. Der Gottesdienst begeisterte die Besucher:innen. 
Im Anschluss klang der Abend im Pfarrheim gemütlich bei 
kalten und warmen Getränken und leckerem Gebäck aus.  
100 Jahre MV Arbing sind nun gefeiert. Wir sind dankbar für die 
große Unterstützung der Bevölkerung, unserer Sponsoren und 
freuen uns auf weitere 100 Jahre voller Musik und Gemeinschaft. 
Zum Jahresende dürfen wir die Gottesdienste am 3. und 4. Ad-
ventsonntag mit einem Bläserensemble bzw. einem Gesangs-
quartett musikalisch umrahmen. Am 24.12. stimmen uns vor der 
Christmette die Turmbläser auf eine besinnliche Zeit ein.

Danke an alle Musiker:innen für eurer Engagement 
und die Zeit, die ihr für den Musikverein aufwendet! 
Wir wünschen allen Arbinger:innen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2026! 
Text und Foto: MV Arbing



Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet 
verboten, es sei denn, die Verwendung erfolgt im Rahmen einer 
zulässigen Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 
PyroTG, die eine bescheidmäßige Einzelentscheidung mit den 
erforderlichen Auflagen, Bedingungen und Befristungen dar-
stellt. Zuständig dafür ist die Bezirksverwaltungsbehörde oder 
Landespolizeidirektion (im Gebiet einer Gemeinde für das die 
Landespolizeidirektion zugleich Sicherheitsbehörde erster In-
stanz ist). 

Zusätzlich appellieren wir an alle Gemeindebürger/innen, 
Rücksicht auf die Mitbürger/innen sowie Haustiere zu nehmen. 

 

 
 

 
 

 

ARBING 
Mittwoch, 7. Jänner 2026 

Donnerstag, 8. Jänner 2026 
15:30 - 20:30 Uhr 

RK-Bezirksstelle Perg 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
 

 

Zur Terminreservierung: 
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Feuerwerke zu Silvester Fahrplananpassung Linie 376, 365 und 366, ab 14.12.2025

Wir möchten Sie darüber informieren, dass es mit 14.12.2025 zu folgenden Fahrplanan-
passungen kommt:

Linie 376
	➡ Es werden geringfügige Anpassungen der Fahrzeiten vorgenommen.

	➡ Die Kurse 118 und 120 (16:20 Uhr und 17:24 Uhr ab Perg) verkehren von Montag bis Donnerstag wenn Schultag.

	➡ Kurs 110 um 13:42 Uhr ab Perg Raiffeisenplatz wird bis Perg Herrenstraße verlängert.

Linie 365
	➡ Bei allen Kursen (ausgenommen Kurse 101 und 102) verkehren die Busse zwischen Linz Chemiepark und Pulgarn auf der 

B3, somit entfallen die Haltestellen Windegg Gewerbegebiet, Steyregg Linzer Straße und Pulgarn Bahnhst. Die Fahrzeiten 
werden geringfügig angepasst.

Linie 366
	➡ Bei den Kursen 100 und 102 (12:24 Uhr und 15:54 Uhr ab Linz voestalpine) verkehren die Busse zwi-

schen Linz Chemiepark und Pulgarn auf der B3, somit entfallen die Haltestellen Windegg Gewerbege-
biet, Steyregg Gewerbegebiet, Steyregg Linzer Straße und Pulgarn Bahnhst.

Die aktualisierten Fahrzeiten und Fahrpläne sind zeitnah vor dem Änderungstermin auch auf der Website www.
ooevv.at und im OÖVV Routenplaner abrufbar.

Europarat-Expertin nahm den  
Jerusalemweg unter die Lupe

Die Europarat-Expertin Xanthi Almpanaki aus Griechenland be-
suchte die Leader-Region Perg-Strudengau, um den Jerusalem-
weg im Rahmen einer Evaluierung für eine mögliche Zertifizie-
rung als Kulturroute des Europarates zu begutachten. Im Fokus 
standen Pilgerinfrastruktur, regionale Zusammenarbeit und die 
Bedeutung des Weges für Frieden, interkulturellen Dialog und 
nachhaltigen Tourismus. Eine Entscheidung wird in den kom-
menden Monaten erwartet.

v.l.: Josef Froschauer, Karl Moharitsch, Xanthi Alampanaki,  
Hermine Leitner, Johannes Aschauer

Erfolgreiches Asphaltstocktur-
nier für die Gemeinde Arbing

Die Gemeinde Arbing erreichte bei der Gemeinde-Bezirks-
meisterschaft im Asphaltschießen einen hervorragenden 
zweiten Platz. Mit großem Einsatz, Teamgeist und sportlichem 
Ehrgeiz konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 
starke Leistung zeigen und die Gemeinde würdig vertreten. 
 
Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisenbank Perg, die diese Ver-
anstaltung durch ihr großzügiges Sponsoring unterstützt hat. 
Wir bedanken uns herzlich für das Engagement und die Förde-
rung des regionalen Sports.

v.l.: Josef Schwandl (Bankstellenleiter Raika Arbing),  
Karl Strondl, Teresa Hofer, Hannes Müller, Hermine Leitner
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

Foto: ©Kampus Production – pexels.com 

 
 
 
 

Familie als wertvolle Ressource 
 
Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und auch andere nahe Bezugspersonen!) einer der größten 
Schutzfaktoren für die eigene Gesundheit.  Sich verbunden zu fühlen und Zuwendung zu erleben, 
kann diverse Stresssituationen abfedern. Ein verlässliches und vertrauensvolles soziales Umfeld 
bietet Sicherheit und Stabilität und ist außerdem eines der wichtigsten Faktoren für die 
gesunde Entwicklung von Kindern.  
 

Gerade bei Krankheit und/oder Pflegebedürftigkeit eines Angehörigen 
wird der Wert der eigenen Familie großgeschrieben: Trost und emotionale 
Unterstützung hilft gegen Ohnmacht oder Verzweiflung. Eine Krise wird 
auch leichter durchgestanden, wenn man weiß, dass man nicht alleine 
damit fertig werden muss! Fehlen wichtige Bezugspersonen kann ein gut 
funktionierendes Familiensystem auffangen. Die Betreuung und Pflege 
eines Angehörigen betrifft in Österreich fast jeden 4. Haushalt. Man ist 
selbstverständlich füreinander da – gemeinsame, schöne Momente der 
Verbundenheit kommen aber manchmal zu kurz.  
 

 

Nähe und Verbundenheit erleben – gemeinsame Momente schaffen 

 Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Planen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest 
ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit.  

 Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. 
Fotos von Enkerln zeigen zu können.  

 Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über 
Erlebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit Lieblingsnummern zusammen oder 
singen/musizieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von Fotos und Erinnerungsstücke folgen 
oft lustige Anekdoten von früher.   

 Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, wo alle Familienmitglieder 
zusammenkommen – vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag oder beim 
gemeinsamen Kochen nach Oma’s Rezept. So lernt Alt und Jung voneinander.  

 Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal (in richtigem Ausmaß) um die Großeltern 
oder kranke Geschwister kümmern zu dürfen. 

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel wert! 
Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung – dass jemand da ist, der sich kümmert, 

man als Person wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse und Wünsche von allen respektiert 
werden - oft reicht dies völlig aus.  

Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu genießen. 
 

 

VERANSTALTUNGEN & 
TERMINE Veranstalter Ort

24 Friedenslicht 08:00 FF Arbing Feuerwehrhaus Arbing

31 Altjahres-Umtrunk 13:00 Union Arbing Sportplatz

06 Jahreshauptversammlung 10:00 FF Arbing Pfarrheim Arbing

08 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

09 Eisstock 13:00 Seniorenbund Arbing Sturmmühle, Saxen

13 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

15 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

18 Jahreshauptversammlung 10:30 ÖKB Arbing Pfarrheim

20 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

21 Winterwanderung 13:30 Seniorenbund Arbing GH Melzer

21 Natur wieder (er)leben - Der Aufbruch 
in ein ökologisches Zeitalter 19:00 KBW Arbing Mittelschule  

Baumgartenberg

22 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

23 Eisstock 13:00 Seniorenbund Arbing Sturmmühle, Saxen

24 Feuerwehrball 20:00 FF Arbing Veranstaltungssaal

27 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

29 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

30 Kegeln 15:00 Seniorenbund Arbing GH Rechberger

03 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

05 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

10 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

12 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

13 Kegeln 15:00 Seniorenbund Arbing GH Rechberger

16 Fasching 14:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

17 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

19 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

24 Turnen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

24 Das Geheimis starker Eltern 18:00 KBW Arbing Pfarrheim

26 Tanzen 16:00 Seniorenbund Arbing Veranstaltungssaal

28 Probenwochenende - Musikverein Arbing Musikheim

28 Jahreshauptversammlung 14:00 Pensionistenverband Arbing Pfarrheim
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Die Daten für die oben angeführten Veranstaltungen werden kurz vor dem Druck der Gemein-
dezeitung vom Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde Arbing übernommen.  
Die Gemeinde Arbing übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit der eingetragenen Veranstaltungen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT ZWISCHEN WEIHNACHTEN 2025  
UND HEILIGE DREI KÖNIGE 2026:
Zwischen Weihnachten und Silvester (29.12 und 30.12.2025) hat das Gemeindeamt von 08:00 - 12:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Gemeindeamt hat am 24.12., 31.12.2025. sowie am 02.01. und 05.01.2026 geschlossen.  
Ab 07.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Bauverhandlung
monatliche Termine, um telefonische Kontaktaufnahme mit  
Herrn Ing. Neulinger (07269/375-17) wird gebeten. 

Information aus der Bauabteilung

Im Rahmen der derzeit laufenden Digitalisierung werden alle Bauakten im Gemeindeamt 
überprüft. Sollten noch offene oder unvollständige Bauvorhaben festgestellt werden, 
erhalten die betreffenden Eigentümerinnen und Eigentümer in nächster Zeit eine schrift-
liche Rückmeldung von uns. 

Verleih Wasserschieberschlüssel
Für Arbeiten an privaten Wasseranschlüssen stellt die Gemeinde bei Bedarf Schieber-
schlüssel zur Verfügung. Diese können während der Amtszeiten im Gemeindeamt kosten-
los ausgeliehen werden. Bitte beachten Sie, dass ab dem Hausanschluss die Verantwor-
tung für Wartung und Bedienung beim jeweiligen Grundstückseigentümer liegt.

Info 
point

SO SEHEN SIEGER AUS!
Preisverleihung Ideenwettbewerb „Projekte für die Region“

Knapp 6 000 Personen haben ihre Stimmen im Online-Voting ab-
gegeben und die Sieger unseres Ideenwettbewerbes gekürt! Die 
Siegerprojekte wurden im Donausaal in Mauthausen auf die Bühne 
geholt und gebührend gefeiert. 

Besonders stolz können die Sieger aus Arbing, die österreichische 
Turn- und Sportunion Arbing, sein. Sie überzeugten mit ihrem Pro-
jekt „Investition in die Zukunft - LED-Flutlicht am Sportplatz Arbing“. 
Durch die moderne Beleuchtung wird nicht nur Energie gespart, 
sondern auch die Nutzung des Sportplatzes verbessert. „Mit die-
ser Investition zeigt die Sportunion Arbing, wie zukunftsorien-
tiertes Denken und Verantwortungsbewusstsein Hand in Hand 
gehen. Ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit und gemein-
schaftliches Engagement“, so Bankstellenleiter Josef Schwandl. 

TIPP
Auch 2026 wird es wieder die Mög-
lichkeit geben, sich aktiv an der 
Gestaltung unserer Region zu be-
teiligen. Im Rahmen des Ideenwett-
bewerbes können erneut spannende 
Projekte eingereicht und 5.000 €€ 
Preisgeld gewonnen werden! 
Nähere Informationen dazu folgen im 
Jahr 2026. bezahlte Anzeige


